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Pressemitteilung 
 
 
 
 
 

 

Wolfenbüttel, 10.03.2026 

Jahrestagung und Vollversammlung der lakog niedersachsen 
 
Oldenburg – 11./12.02.2026 

 
Die Jahrestagung und Vollversammlung der lakog niedersachsen fand am 11.-12.02.2026 

in Oldenburg statt. Ausgerichtet wurde die Veranstaltung durch die Jade Hochschule Wil-

helmshaven/Oldenburg/Elsfleth. 

Inhaltlich hat sich die lakog niedersachsen bei der Jahrestagung mit dem Thema „Sicht-

barkeit von Frauen in der Wissenschaft: Künstliche Intelligenz und Geschlecht“ beschäf-

tigt. Das Thema schloss an den Internationalen Tag der Frauen und Mädchen in der Wis-

senschaft an, der weltweit am 11.02. begangen wird. 

Im Vortrag von Ronja Philipp M.A. (Hochschule München) mit dem Titel „Sichtbar werden, 

sichtbar sein: Befunde und Perspektiven zur Sichtbarkeit von Wissenschaftlerinnen“ wur-

den aktuelle Forschungsergebnisse zur (Un-)Sichtbarkeit von Wissenschaftlerinnen u.a. 

aus dem Projekt „Prof:inSicht“ beleuchtet. Im Anschluss bot sich Raum für Austausch und 

Diskussion über konkrete Handlungsansätze. 

Prof. Dr. Stephanie Thiemichen (Hochschule München) widmete sich in ihrem Vortrag  

„Die Rolle von KI für die Sichtbarkeit von Frauen in der Wissenschaft“ der Bedeutung 

Künstlicher Intelligenz im digitalen Zeitalter. Sie zeigte auf, inwiefern KI-Anwendungen die 

Sichtbarkeit von Wissenschaftlerinnen erhöhen können, zugleich jedoch eine Vielzahl an 

Risiken und Limitationen bergen. Auch hier schloss sich eine angeregte Diskussion mit 

den Teilnehmenden an. 

Am 12.02.2026 fand die Vollversammlung 

der lakog niedersachsen statt, auf der der 

amtierende Vorstand für eine zweite Amts-

zeit wiedergewählt wurde. Im Amt bestätigt 

wurden Dr. Doris Hayn, Gleichstellungsbe-

auftragte der Georg- August-Universität Göt-

tingen, Julia Weiß, Gleichstellungsbeauf-

tragte der Ostfalia Hochschule für ange-

wandte Wissenschaften und Dr. Kathrin van 

Riesen, Gleichstellungsbeauftragte der 

Leuphana Universität Lüneburg. Die zweite 

Amtszeit des Vorstands beginnt am 

01.06.2026. Es wurde außerdem die Ord-

nung der lakog um das Ziel der Förderung 

einer intersektionalen Gleichstellungspolitik 

ergänzt. 

 

wiedergewählter Vorstand der lakog niedersachsen: 
Dr. Kathrin van Riesen, Dr. Doris Hayn, Julia Weiß 
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Die lakog niedersachsen wird auch in den kommenden Jahren ihre Expertise und Stimme in 

die aktuelle Hochschul- und Wissenschaftspolitik tragen, um die Hochschulen in Niedersach-

sen attraktiv und wettbewerbsfähig bei der Gewinnung von Wissenschaftlerinnen sowie weib-

lichen und queeren Fach- und Führungskräften zu machen und die Hochschulen bei der Her-

stellung von Chancengleichheit zu beraten und zu unterstützen.  

Weitere Informationen zur lakog niedersachsen und ihren Mitgliedern, den 21 niedersäch-

sischen Hochschulen, finden sich unter www.lakog-niedersachsen.de. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die lakog niedersachsen engagiert sich seit 1992 für die Gleichberechtigung der Geschlechter in For-
schung, Lehre, Studium und Hochschule als Organisation. In diesem Sinne gestaltet sie aktuelle hoch-
schulpolitische Diskussionen und Programme mit und führt eigene Projekte durch. Die Landeskonfe-
renz hat das Ziel, Gleichstellungspolitik als Kriterium der Qualitätssicherung in Hochschulplanung und 
Hochschulentwicklung zu etablieren. 

 
Vorstand lakog niedersachsen: Dr. Doris Hayn, Dr. Kathrin van Riesen, Julia Weiß 

 
Homepage der lakog niedersachsen: www.lakog-niedersachsen.de 

 

Kontakt über die Geschäftsstelle lakog niedersachsen: 
E-Mail-Adresse: geschaeftsstelle@lakog-niedersachsen.de 
Postadresse: Geschäftsstelle lakog niedersachsen, c/o Ostfalia Hochschule für angewandte Wis-
senschaften – Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel 
Salzdahlumer Straße 46/48, 38302 Wolfenbüttel 
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